
Sowjetarmee, die entscheidenden Schläge gegen die faschistischen 
Aggressoren zu führen und mit der Schlacht bei Stalingrad die große 
Wende des zweiten Weltkrieges herbeizuführen. Die heutigen Kriegs­
hetzer versuchen mit allen Mitteln der Geschichtsklitterung diese Tat­
sache zu verdrehen, aber es bleibt die unwiderlegbare historische 
Wahrheit: die Sowjetarmee hat, auf sich allein gestellt, den faschisti­
schen Armeen den Todesstoß versetzt und damit die Welt vor der 
faschistischen Barbarei gerettet. (Lebhafter Beifall.)

Die konsequente Friedenspolitik der Sowjetunion, die sie auch nach 
der Niederwerfung der faschistischen Aggressoren fortsetzte, entspringt 
dem sozialistischen Charakter des Landes. Denn die Ursache der im­
perialistischen Kriege besteht in dem Bestreben der in den imperia­
listischen Ländern herrschenden Monopolkapitalisten, eine Neuauf­
teilung der Erde zu ihren Gunsten durchzuführen und schließlich die 
eigene Weltherrschaft zu errichten. Das Sowjetvolk hat im Jahre 1917 
das Joch der eigenen und der ausländischen Monopolkapitalisten ab­
geschüttelt und die Produktionsmittel in seine eigenen Hände genom­
men. Damit hat es in seinem eigenen Lande die Ursachen der imperia­
listischen Kriege beseitigt. In der Sowjetunion gibt es keine Monopol­
kapitalisten, die sich um Rohstoffquellen und Absatzmärkte raufen, 
gibt es keine Finanzmagnaten, die nach Anlagegebieten für ihr Ka­
pital streben. Das Sowjetvolk hat den Weg der friedfertigen soziali­
stischen Aufbauarbeit beschritten, deren Erfolg durch die Erhaltung 
und Festigung des Friedens in der ganzen Welt gesichert wird. Dies 
ist die Ursache dafür, warum das Sowjetvolk und seine Regierung so 
leidenschaftlich für die Erhaltung und den Ausbau des Friedens 
kämpfen.

Auch nach dem zweiten Weltkriege setzt die Sowjetregierung die­
sen Kampf um den Frieden unbeirrt fort. Wiederum hat sie sich an 
die Spitze des Kampfes gegen die neuen Kräfte der Aggression ge­
stellt. Bereits im Jahre 1946 hat sie der Organisation der Vereinten 
Nationen einen Vorschlag über die allgemeine Einschränkung der 
Rüstungen und über das Verbot der Atomwaffe unterbreitet. Dieser 
Vorschlag wurde zwar damals angenommen, aber es ist keine Ab­
rüstung und kein Verbot der Atombombe erfolgt. Im Jahre 1948 aber 
wurden die in die gleiche Richtung zielenden Vorschläge der Sowjet­
regierung abgelehnt. Die amerikanischen Imperialisten wollen von 
einer Abrüstung nichts wissen, weil das von ihnen erzeugte Rüstungs-
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